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THEORETISCHER HINTERGRUND 

Das stimmliche Selbstkonzept (SSK) beschreibt die subjektiven Einschätzungen zur eigenen 

Stimme und die Verbindung von Stimme, Persönlichkeit und Psyche (Moschner & Dickhäuser, 

2018; Nusseck et al., 2015). Nusseck et al. (2015) entwickelten den Fragebogen zur Erfassung des 

stimmlichen Selbstkonzepts (FESS). Stimmliche Erfahrungen in der Ausbildung/im Studium der 

Logopädie/ Sprachtherapie könnten mit dem SSK in Verbindung stehen. 

 

FRAGESTELLUNG 

Es wurde überprüft, ob die Skalenstruktur des FESS für die Stichprobe der 

Auszubildenden/Studierenden der Logopädie/Sprachtherapie stabil ist. Zudem wurden 

Zusammenhänge zwischen dem SSK und dem Fortschritt in Ausbildung/Studium, der 

ausbildungs-/studiumsexternen stimmlichen Beschäftigung und dem Berufswunsch im Bereich 

Stimme untersucht. 

 

METHODE 

342 Proband:innen wurden online mit dem FESS sowie weiteren Items befragt. Die statistische 

Auswertung umfasste deskriptive Statistik, Strukturgleichungsmodelle, eine explorative 

Faktorenanalyse, Korrelationsberechnungen und eine qualitative Analyse. 

 

ERGEBNISSE 

Das dreiskalige Modell des FESS konnte nicht bestätigt werden. Die Modellanpassung ergab eine 

vierskalige Struktur (Bewusstheit und Fähigkeit, Beziehung und Person, Soziales und Emotion), 

jedoch ebenfalls ohne ausreichende Modellgüte. Zusammenhänge zeigten sich zwischen SSK und 

der ausbildungs-/studiumsexternen stimmlichen Beschäftigung sowie dem Berufswunsch im 

Bereich Stimme. 

LEARNING OUTCOME 

Die Teilnehmer:innen lernen das Konstrukt des stimmlichen Selbstkonzepts (SSK) kennen und 

erfahren den aktuellen Stand zur Diagnostik des SSK. Zudem bekommen sie Informationen zur 

Ausprägung des SSK bei Auszubildenden und Studierenden der Logopädie und Sprachtherapie 

sowie zu Zusammenhängen des SSK mit Ausbildung/ Studium, stimmlicher Beschäftigung und 

Berufswunsch. 
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